
Stand: 15.05.2009 

Auswertung der Sondermessung in Riesa von September 2008 bis Mitte Mai 2009 
 
Zusammenfassung: 

Bei der Sondermessung in Riesa wurden bisher keine Überschreitungen bei Grenzwerten 

für Luftschadstoffe mit Bezug auf den Jahresmittelmittelwert registriert.  

 

Stickstoffdioxid: 

Der Grenzwert für Stickstoffdioxid (NO2) wird sicher eingehalten.  

 

Feinstaub PM 10: 

Beim Feinstaub <10 µm (PM10) an der Messstation Friedrich-Ebert-Platz wurden seit Beginn 

der Messung im September 2008 18 Tage mit Konzentrationen über dem Tagesgrenzwert 

von 50 µg/m3 festgestellt (35 Überschreitungen pro Jahr sind zulässig). Hauptsächliche 

Ursachen waren – wie überall in Sachsen – der ab dem 28.12.08 beginnende Eintrag von 

Feinstaub durch belastete Luftmassen aus östlicher und südöstlicher Richtung (28.-

31.12.08), das Silvesterfeuerwerk sowie vor allem die ab dem 06. Januar 2009 einsetzende 

austauscharme Wetterlage (allein 8 Überschreitungstage). Es herrschten sehr niedrige Tem-

peraturen und ausgeprägte Inversionsschichten. Die sehr kalte Witterung war natürlich auch 

mit einem höheren Energieträgereinsatz für die Raumheizung und einer Verlängerung der 

Kaltstartphase bei Kfz – und damit höheren Emissionen – in ganz Sachsen verbunden.  

 

Abb. 1 zeigt, dass die PM10-Konzentrationen in Riesa im Bereich der übrigen sächsischen 

Stationen und vergleichbar zur Stadtrandstation Radebeul-Wahnsdorf liegen.  
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Abb. 1: PM10-Konzentration an verschiedenen Messstationen in Sachsen September 2008  
            bis März 2009 



Der Monat April war in Sachsen durch stabile Hochdruckwetterlagen mit Wind aus Ost und 

Südost, überdurchschnittlichen Temperaturen und Sonnenscheinstunden sowie sehr wenig 

Niederschlag geprägt. So war es an der Station Dresden-Klotzsche des Deutschen Wetter-

dienstes im Monatsmittel um 4,9 Grad zu warm, und es wurden 285 Sonnenstunden gemes-

sen (196 %). Mit 10,4 Liter Regen war der April extrem trocken ("staubtrocken"). Normal sind 

im April in Dresden 53 Liter. Diese besonderen meteorologischen Verhältnisse führten in 

ganz Sachsen zu zahlreichen Überschreitungen des PM10-Tagesgrenzwertes. Es bleibt ab-

zuwarten, ob die für Riesa in der 2. Aprilhälfte vorläufig ermittelten weiteren 3 Überschreitun-

gen durch die Laboranalyse bestätigt werden. 

 

Schwermetalle und Dioxine/Furane: 

Die Tagesmittelwerte der Konzentrationen der Schwermetalle Arsen, Blei und Cadmium im 

Feinstaub PM10 unterschritten – mit Ausnahme von 3 Tagen bei Arsen - deutlich die ent-

sprechenden Grenz- bzw. Zielwerte für das Jahresmittel. Die Einhaltung der Grenz- bzw. 

Zielwerte für das Jahresmittel erscheint damit gesichert. 

 

Trotzdem ist der Einfluss der typischen Emissionen eines Stahlwerkes (Blei, Zink) an der 

Messstation Fr.-Ebert-Platz deutlich erkennbar. Blei im PM10 zeigt eine höhere Konzentra-

tion und eine größere Variabilität als im sächsischen Messnetz (vgl. Abb. 2). 
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Abb. 2: Konzentration von Blei im PM10 an verschiedenen Messstationen in Sachsen  

            September 2008 bis März 2009 



Zink im PM10 wird im sächsischen Messnetz sonst nicht bestimmt, so dass keine Ver-

gleichswerte vorliegen. Der Zusammenhang zwischen Blei und Zink im PM10 am Fr.-Ebert-

Platz in Riesa ist jedoch nachweisbar (Bestimmtheitsmaß: 0,7; vgl. Abb. 3). Zu den übrigen 

Inhaltsstoffen im PM10 gibt es keinen solchen Zusammenhang. 
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Abb. 3: Abhängigkeit der für Stahlwerke typischen Stoffe Blei und Zink im PM10 in Riesa 

 

Die Konzentration an Dioxinen, Furanen und dioxinähnlichen PCB (polychlorierte Biphenyle) 

im Feinstaub PM 10 lagen bisher - mit Ausnahme des Januar 2009 (vgl. Auswertung bis 

Februar) - deutlich unter dem vom Länderausschuss für Immissionsschutz (LAI) 2004 emp-

fohlenen Zielwert für die langfristige Luftreinhalteplanung (vgl. Abb. 4). Die Einhaltung des 

Zielwertes für das Jahresmittel erscheint gesichert. 
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Abb. 4: PCDD/F und PCB im PM10 und gasförmig in Riesa bzw. nur im PM10 (Stichprobe  

            vom 01.01.09 in Chemnitz-Nord) 

 

 

Die Konzentrationen für den Staubniederschlag (jetzt 4 Messpunkte) und die darin enthalte-

nen Schwermetalle lassen trotz erhöhter Werte im September für Staubniederschlag sowie 

Blei und Cadmium im Staubniederschlag bisher keine Überschreitung der Grenzwerte mit 

Bezug auf den Jahresmittelwert erwarten (vgl. Abb. 5 bis 7).  
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Abb. 5: Staubniederschlag in Riesa von September 2008 bis März 2009 
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Abb. 6: Blei im Staubniederschlag in Riesa von September 2008 bis März 2009 

 

Cadmium im Staubniederschlag in Riesa
(Grenzwert für das Jahresmittel: 2 µg/d*m2)
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Abb. 7: Cadmium im Staubniederschlag in Riesa von September 2008 bis März 2009 

 

Der bereits bei PM10 festgestellte Zusammenhang zwischen Blei und Zink wird auch beim 

Staubniederschlag gefunden (Bestimmtheitsmaß: 0,8; vgl. Abb. 8). 
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Abb. 8: Abhängigkeit der für Stahlwerke typischen Stoffe Blei und Zink im Staubniederschlag 

            in Riesa 

 

Für Dioxine, Furane und dioxinähnliche PCB konnte zuerst aufgrund der geringen Probe-

nahmemenge jeweils nur ein Dreimonatsmittelwert (September, Oktober und November 

2008) für jeden Messpunkt gebildet werden. Zur näheren Ursachenanalyse wurde dann die 

Anzahl der Probenahmegefäße erhöht, um die Belastung monatlich zu bestimmen. Zusätz-

lich wurde die Messstation Fr.-Ebert-Platz in die Untersuchung des Staubniederschlags auf-

genommen. Trotz des beobachteten Rückgangs der Belastung haben sich weiterhin Werte 

ergeben, die über der Empfehlung des LAI aus dem Jahre 2004 liegen (vgl. Abb. 9). Der LAI 

hatte als Zielwert für die langfristige Luftreinhalteplanung einen Depositionswert von 4 pg 

WHO-TEQ/ (m² d) vorgeschlagen. Bei diesem Wert handelt es sich um keinen verbindlichen 

Immissionsgrenzwert!  

 

Allerdings ist zu berücksichtigen, dass dieser Wert heute in vielen Städten, aber auch in 

Reinluftgebieten in Deutschland, nicht eingehalten wird. Auch bei den bisher drei 

Vergleichsmessungen an den Messstationen in Chemnitz wurden Werte zwischen 5,1 und 

9,4 pg WHO-TEQ/(m2.d) festgestellt. 
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Abb. 9: PCDD/F und PCB im Staubniederschlag in Riesa und Chemnitz 

              MP1: Haldenstr./Riesa, MP2: Uttmannstr./Riesa, MP3: Hafenstr./Riesa,  

              MC: Messstation Fr.-Ebert-Platz/Riesa 

 

 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


